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Newsletter 3/2020 

Juli 
Bürgerbus 
Die Steuerungsgruppe wartet dringend auf ein Votum der Stadt, um weiter planen zu 
können. Angedacht ist der Einsatz eines „Marktbusses“ nach den Sommerferien 
(freitags in Kollnau, samstags in Waldkirch) So könnten Rückmeldungen der 
Nutzer*innen eingeholt werden und auch Werbung für Fahrer*innen erfolgen. Herr 
Kulse verweist auf den Zeitplan der politischen Gremien, Tagung des Gemeinderats 
ist erst wieder am 15. Sept. Geklärt werden muss generell die Finanzierung. Die 
Stadt wird die Gesamtkosten berechnen. Das Crowdfunding läuft sehr gut 
(Zwischenbilanz 1.100 €). Das Seniorenwerk Waldkirch hat eine Spende für den 
Bürgerbus von 3.000 € zugesagt. Auch der Förderverein der BDH-Klinik will das 
Projekt finanziell unterstützen. Klärungsbedarf besteht, welche Kosten der SSR 
übernehmen kann, und wie die Spendengelder weiter eingesetzt werden 
(Transparenz gegenüber den Spendern). Nächstes Treffen der Steuerungsgruppe 
16.7.2020: hier Erarbeitung einer Vorlage für die Verwaltung, Vorbereitung einer 
Infoveranstaltung für potentielle Fahrer*innen nach den Sommerferien, weitere 
Werbemaßnahmen. Auf Anfrage teilt Udo Wenzl mit, dass eine Begleitung des 
Projekts über das Allianz-Budget gesichert ist. Wechsel in den Bürgersaal um  
15:30 Uhr. 
 
Temporäres Parken 
Heinz Krastel berichtet über den Stand der Dinge (Brief von Herrn OB Götzmann). 
Die Stadt steht dem Anliegen bis auf einige Bedenken positiv gegenüber. Herr Kulse 
nimmt sich jetzt der Sache an.  
 
Kinderferienprogramm  
Klaus Laxander, Ursula Querfurth und voraussichtlich auch Dorothee Lutz 
unterstützen die Aktion: Internationale Märchen erzählen, hören, gestalten, findet am 
Montag am 3. August, von 14 – 17:00 Uhr statt.  
 
Vorbereitung der Jahreshauptversammlung (JHV)  
Termin 15.9.2020 Ort: kath. Pfarrzentrum. Der SSR sucht noch immer nach einem 
Schriftführer, Vorschlag von Udo Wenzl, der Satzungsänderung, die an diesem Tag 
beschlossen werden soll, einen Satz einzufügen: “In der entscheidenden Sitzung 
konnte kein Schriftführer gefunden werden deshalb beschließt der Vorstand, das 
Protokoll von den Beisitzern im rollierenden System zu verfassen.“ Dieses Vorgehen 
kann in der JHV den Teilnehmern mündlich mitgeteilt werden.  
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Bezahlbarer Wohnraum  

Als Gast Herr Rombach ab 16:20 Uhr Resümee der ausgiebigen Diskussion: SSR 
kontaktiert Ilka Kern und Jana Kempf vom Dez. II, (Ergebnisse von „Gut älter werden 
in Waldkirch“), Michael Kienast vom Caritas Verein (40 Wohnungen an Geflüchtete 
vermittelt), Herrn Störk, Geschäftsführer der Wohnungswirtschaft, Herrn Rombach 
als Sachverständigen und Udo Wenzl als Moderator. Ziel: Ein Abend der Begegnung 
– Börse- Marktplatz, Gründung einer Plattform, die potentielle Vermieter und Mieter 
zusammenbringen kann. Ursula Querfurth informiert per mail  
 
Bänke am Stadtrain, Sport am Stadtrain  
Ortsbegehung mit Fam. Lutz, Fam. Sharawi, Ursula Querfurth und Karl-Heinz 
Fenselau. Festgestellt wurden an unterschiedlichen Orten teils marode, teils sehr 
unbequeme, da zu niedrige Bänke. Herr Kulse führt aus, dass die Stadt auf Grund 
der Haushaltslage nicht im Stande ist, neue Bänke zu finanzieren, bzw. zu 
reparieren. SSR hat die Möglichkeit Sponsoren zu suchen und freiwilligen 
Arbeitseinsatz nach Rücksprache mit der Stadt zu organisieren. Sport am Stadtrain 
hat wieder begonnen!  
 
Verschiedenes  

 Bürgertreff Kollnau ist wieder geöffnet  
 

 Bürgerbus: Die Mitglieder der Steuerungsgruppe wollen, wenn möglich noch 
vor den Sommerferien die Ortschaftsratssitzungen der Stadtteile besuchen, 
um das Projekt vorzustellen und zu bewerben (Fahrer*innenakquise). Anfrage: 
Soll ein Roll-up mit SSR Logo für Werbezwecke angeschafft werden, 
Abstimmung in der nächsten Sitzung.  
 

 SSR-Digital: wegen mangelnder Nachfrage und durch die Corona Pause 
bedingt, schlägt Friedhelm Wölker vor, die PC-Kurse bis auf weiteres 
auszusetzen. Die PC-Sprechstunde im Generationenbüro soll beibehalten 
werden. Weites Vorgehen wird in der nächsten Sitzung besprochen. 
 

 Ehrenamtsgesetz: soll der SSR dazu eine Stellungnahme abgeben? 
Beschluss auf nächste Sitzung verschoben  

August 
Bürgerbus  
Ursula Querfurth berichtet vom Gespräch mit OB Götzmann am 11.08.2020 über das 
Projekt Bürgerbus. Friedhelm Wölker berichtet über die Vorstellung des 
Bürgerbusses in den Ortschaftsratssitzungen in Siensbach und Kollnau. Es wird 
Routenoptimierungen geben und Siensbach will zusätzlich für Fahrer werben. Im 
September wird das Projekt in den Ortsteilen Suggental und Buchholz vorgestellt. Bei 
der Sparkasse soll ein seperates Spendenkonto für den Bürgerbus eingerichtet 
werden. Nach Rücksprache mit Herrn Ruppenthal will die Sparkasse nicht als 
Sponsor auftreten, wird aber eine Spende über 1.500 € an den SSR Waldkirch zur 
freien Verfügung anweisen. Herr Kulse und Frau Thome werden weiter nach Kräften 
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unterstützen und koordinieren, potentielle Sponsoren über den 
Wirtschaftsdialog/Newsletter ansprechen. Voraussichtlicher Finanzbedarf pro Jahr 
ca. 20.000 €.  
 
Spendenstand: VoBa Konto Crowdfunding 1.636 €, Barspenden 1.265 €, 
Seniorenwerk Waldkirch 3.000 €. Die Projektgruppe wird weiter Öffentlichkeitsarbeit 
betreiben. Von den Finanzmitteln für die Projektbegleitung durch Udo Wenzl stehen 
uns noch 1.000 € zur Verfügung. 
 
Temporäre Parkerlaubnis  
Heinz Krastel berichtet: Flyer ist fertig, in der 1. Septemberwoche werden 500 Stück 
gedruckt und an entsprechende Stellen wie Arzt- und Physio-Praxen, BDH-Klinik, 
Sozialstation und ambulante Pflegedienste weitergegeben. Die Verwaltung wünscht 
keine öffentliche Werbung. Es wird eine Testphase geben. Bedauerlich ist, dass die 
„Rote Berechtigungskarte“ mit einer Verwaltungsgebühr von 25 € verbunden ist. 
 
Projekt Bezahlbares Wohnen  
Dies war ebenfalls Thema beim Gespräch mit OB Götzmann. Im Oktober soll mit 
Unterstützung von Udo Wenzl an die Allianz für Beteiligung ein Antrag gestellt 
werden (Mittel über 4.000 €). Geplant ist eine Internetplattform (Herr Rombach) auf 
der leerstehende Wohnungen und Wohngesuche aufgeführt werden. Als 
Projektunterstützer hat sich Frank Muffler bereiterklärt. Er wird Themen wie 
Fördermittel, Erbcoach, Renovierungsmaßnahmen u. ä. bearbeiten. Neutraler 
Anlaufpunkt ist das Generationenbüro. Herr Kulse referiert kurz über Sozialquote im 
Bereich Neubauten und zeigt den Unterschied zwischen kostengünstig und 
bezahlbar auf. 
 
Ferienprogramm  
Von Seiten des SSR gab es eine intensive Vorbereitung (Märchen). Leider fand die 
Veranstaltung mangels Interesses nicht statt. Vorschlag: im Herbst einen neuen 
Versuch, evtl. Kreis auf Erwachsene ausdehnen (Erzählcafe). 
 
Projekt Stadtrain  
Karl-Heinz Fenselau berichtet, dass 2 Bänke im Bereich Stadtrain hergerichtet 
wurden und jetzt perfekt den Ansprüchen für seniorengerechtes Sitzen entsprechen. 
Angeregt wurde der Kontakt zum Bruckwald, bei der Herstellung von Bänken gleich 
Modelle zu fertigen, die ein bequemes Sitzen und problemloses Aufstehen 
ermöglichen.  
 
Jahreshauptversammlung (JHV) 
Klaus Laxander wird die Satzungsänderung vortragen.  
 
Demenz WG Buchholz  
Frau Reis führt durch die Räumlichkeiten und erläutert dabei das Konzept der 
anbietergestützten Wohngemeinschaft. Ein Ausdruck des Konzeptes liegt im 
Generationenbüro aus. Eröffnung ist für den 1.10.2020 geplant. Die ersten Bewohner 
werden am 5.10.2020 einziehen. Bis jetzt sind 8 Plätze belegt. Personal wurde 
bereits eingestellt. Eine Koordinationskraft kümmert sich um alle Belange. Zum 
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Jahresanfang 2021 werden die restlichen 4 Plätze belegt werden. Es gibt bereits 
eine Warteliste. 
 
Verschiedenes  
Friedhelm Wölker wird sich um die Renovierung der Roten Bank kümmern. Die Miete 
für den Saal im kath. Pfarrzentrum zur JHV soll aus der Barkasse beglichen werden. 
Anfrage, ob gespendete Elektrogeräte vom Repaircafe an die Demenz WG 
weitergegeben werden können. Antwort: Wegen der Elektrosicherheitsauflage ist das 
nicht möglich. Der Hin- und Weg Laden wäre die geeignete Adresse. 

September 
Kontenführungen  
Nach der Jahreshauptversammlung wird ein Konto bei der Sparkasse Waldkirch 
eröffnet, das speziell als Spendenkonto für den Bürgerbus geführt werden soll. Nach 
der JHV, wenn feststeht, wer Zugriffsberechtigung zu den Konten Volksbank und 
Sparkasse erhalten wird, werden beide Kto.-Nr. auch auf den Flyer (Fahrpläne etc.) 
gedruckt. Online ist ebenso angedacht.  
 
Ehrenamtsbörse der Stadt Waldkirch  
Hinweis hierzu von Heinz Krastel: gute Möglichkeit, neue Mitglieder und Interessierte 
zu gewinnen, gleichzeitig kann man sofort abfragen, welches Spezialwissen und 
Schwerpunkte der Mitarbeit genutzt werden können. 
 
Seniorenwerk Waldkirch  
Termin verschoben auf den 23. Sept.20, Friedhelm Wölker und Michael Göb werden 
dort über das Projekt Bürgerbus berichten. 

 Schwerpunkt dabei individuell auf die Belange älterer Fahrgäste einzugehen 
(z. B. Ein- und Ausstiegshilfen, Bedarfshaltestellen usw.).   

 
Selbstverständnis unserer Arbeit Wahrnehmung, Wertschätzung  
In der Vergangenheit mussten wir immer wieder feststellen, dass unser Engagement 
zwar geduldet wird, jedoch nicht unbedingt aktiv wahrgenommen wird, es ist 
langwierig, die notwendigen Partner zu aktivieren. Wir wollen jetzt z.B. bei 
Presseverlautbarungen aktiver und selbstbewusster werden. 
Beispiel: Sponsorenaquise zum Bürgerbus ...  
 
Verschiedenes 

 Laut Stadtverwaltung wird es dieses Jahr keinen Neubürgerempfang und 
keine Seniorenweihnachtsfeier aus bekannten Gründen (Corona) geben. 

 

 Wirtschaftsforum Waldkirch  
 Michael Göb wird Frau Thome bitten, das Thema Bürgerbus dort aktiv zu 
präsentieren, besonders auf der Homepage, außerdem bittet er um Namen 
und Adressen für unsere Sponsoring-Werbung.  


